
Fasching im SpielWald Rastatt – was für eine aufregende und tolle Zeit 

 

Ab dem „Schmotzige Donnerstag“ bis Faschingsdienstag gab es täglich eine andere Aktion: 

 
• Schminken 
• Stockbrot, Folienkartoffeln und Popcorn 
• Faschingsspiele 
• Masken basteln 
• … und natürlich Musik und Tanz 

 

 
 

Ein Highlight war aber sicherlich der Besuch einiger Leiberstunger Sumpfdämonen am Rosenmontag. 

Die Familie eines Kindes ist im Verein aktiv und hatte sofort Zeit und Lust bei uns im Spielwald 
vorbeizukommen, um den Kindern etwas über das Brauchtum und v.a. über das Häs zu erzählen. 

 
 
 
 
Ziel war es aber auch die Angst zu nehmen. So 
hatte jedes Kind die Möglichkeit, das Häs und 
die Maske aus nächster Nähe zu begutachten 
und anzufassen. Dabei wurde festgestellt, dass 
so eine Maske ganz schön schwer ist und man 
gar nicht soviel sieht, wenn man durch die 
schwere Maske schaut. 
 

 
  

  

 



Ziel war es aber auch die Angst zu nehmen. So hatte jedes Kind die Möglichkeit, das Häs und die 
Maske aus nächster Nähe zu begutachten und anzufassen. Dabei wurde festgestellt, dass so eine 
Maske ganz schön schwer ist und man gar nicht soviel sieht, wenn man durch die schwere Maske 
schaut. 

Zum Schluss gab es für die Kinder – wie bei einem richtigen Faschingsumzug eben – leckere 
Kaubonbons 
���� 

Vielen Dank an dieser Stelle an Familie Pinnekamp, die sich extra vor dem nächsten Umzug die Zeit 
genommen haben bei uns im Spielwald vorbeizuschauen! 

 

 

 

 

 


